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\Problematick 


DES EUROPAISCHEN 


| KAPL 
MALISMUS” | 


i Dane 


„.„.Wie_oft wirkt es doeh überra- 
‚schend, in welchem Masse proleta- 
rische Tuktnfinkos ibinationen, zur 
Analogie kapitalistischer _Iuteres- 
senspeeulationen. zerden {War es 
noch vor wenigen Jahren der kultur- 
und weltpolitische, Traum einzelner 
reyolutionärer Denker, ale Möglich- 
keiten der A eines gigantischen 
roten Völkerbloe 8, der Schaffung 
einer ungeheuren Wirtechaftseinheit 
durch die. Zusemmenfassung, ‚Russ- 
lands, Sibiriens, Chinas.als unermess- 
lieher - ‚materieller. Energie- nnd 
Trike ratesertoif „und ..der 
Deütschlands. und Frankreichs, als 
der. überragensten Industriezentren- 
nur theoretisch zu. fixieren, ; so 
ist er ‚heute, im Stadium des 
groessten . weltwirtschaftliehen und 
‚politischen Chaos, zu einer zw'n- 
enden ; Frage des europäischen 
apitalismns..geworden,. , Gerade 
heute,.da der. kontinentale Kapita- 
Jismus sp verzweifelt ym seine von 
den Vereinigten Staaten gefäardete 
Existenz, um, seine. bestrittene 
Weltstellung ringt, steigt auch die 
Zahl sejner„Projekte zwinnerer wie 
zu. äusserer Sanierung ‚und, vermag 
somit immerhin . überzeugend. die 
gegeawärtig,lebhafte Propagierung 
der Ideen ‚einer „Asiatisch-Buro. 
äischen Union“ zu, erklären; Und 
dieser Rlan «ist; in ‚seinem. ‚Wesen, 
vor allem aberdureh seine Aurmasae, 
dureh eine wahrhaft kühne ‚Tinien- 
führnng ganz: bedeutend all; den 
mannigfaliigen engstirnigen, „pan- 
enropäisehen‘ und ‚den, ähnli 
begrenzten. ;»:Vereinigungsgedan en 
äbadlenm. Br-igt grösser, weitgehen- 
der politisch konseyuenter;und — 


wenn freilich „nur theoretisch — 
auch. klaren, da ‚er "mit der’, Isalie- 
ınng Europas. bricht, - sich nicht 
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‚lediglich‘ ar£ “dessen ‚zivilätorissh 
und industriell‘ hoch entwickelten 
Hanptgebiete besehrän t,  Kandern 
das 'komtinentale ” Amerika, das 
ökonomisch so reiche, wenn anceh 
gegen wärtie wirts@häftlich schwache 
Russland und das sawpbl knlturell 
als auch materiell machtvolle China 
neben dem verwestlichenden Japan 
‚angliedert: Das 'apitalistischa Pro- 
a das neben Frankreich und 
eutschland, Russlad, China, Japan 
als Wirtschaftseinheit. sieht und reın 
gedanklich sehon eine Summe . der 
‘grössten und tiefsten völkerpaycho. 
logischen, religiösen, nationalen nnd 
sozialen Probleme anfrollt, wurde, 
'wäan je realisiert, in eminenter 
Weise die Positionen ‘des europäi- 
schen Kapitalismus stärken und 
eine ganz gewaltige wirtschaftlieh- 

litiscbe und militärische _Gleieh- 
wertigkeit oder gar eine Uubarle- 
genheit über die USA .ermöglichen. 
., Deh. Kardinalpnokt ‚dieser 
weltwittsehaftlichen Zusammenfas- 
sungstendenzen bilden die Erhaliung 
der Existenz des kontinentalen Kapi- 


talismus und dessen Kampf gegen 


die "amerikanische _Weltmachtstel- 
lung; die kulturellen und psycholo- 
gischen Fragen die notwendiger- 
weise .ber hrt werden müssen 
erscheinen unwösentlich, sind den 
europäischen Zweckinteressen unter. 
ordnet; ‚So problematisch im Ein. 
self diese aufgewörfenen B'izzierun 
gen’auch sein mögen, so fallen sie 
doeh ;mit der charakteristischen 
Ostorientierung. der meisten 'euro- 
päisehen Staaten Russland gegenii* 
ber zusammen die heute, auf Grund 
„realpolitischer“* -Erwägungen fast 
durchweg; verständigungsbereit sind, 
Und Russland selbst, getriebeh durch 
seine wirtechaftlieben Schwierigkei- 
tert; und im: Bewusstsein seiner 
weltwirtschaftlichen 'Badeutuug als 
dem Brücke zwischen dem Osten 
und dem Westen. fördert zielklar 
diese Versiändigungepolitik; «nur 
zwei, allerdings ' der gewaltigsten 
Grossmächte: verharren in ihrer in- 
tranrigenten Stellung: das heutige 
torieistische ‚England and Amerika, 
Wie. peinlieh wurde::doch gerade 
England durch den Abschluss des 
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| ”"ummer 16 
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denteeb-fmesisceh-n < Hamleltrnpae 
vom 24. April zu Berlin”’berüht ; er 
beweis nnr die Tendenz | der 'deuf- 
schen Kapitalrinteressett und deren 


'gesehiektes l.avieren gegen (r038- 
£ Li 


britanien. 

Die gegenwärtige emropäische 
Politik gegenüber Rnssland "und 
Ostasien wird ausschliesslich bea- 
timmf' von (den Gedanken dar 
Schaffung eines imposanten agrar- 
industriellen Wirtschaftblockes und 
es ist immerhin möglich, dass’ 'suf 
dem Wege der friedlichen "Durch. 
dringung, der  „Verständienne“, 
die Ziele erreicht warden), die 'm 
anderen Falle dureh kriegaritche 
Intervention erzwnngen : würden, 
Der anglo-amerikanische Gegensatz 
einerseits, und die kontinentalen In- 


‚teressen ‚andererseits, , die, säuptlieh 


dürch den Kampf ım dia Hegemo- 
nie auf, den Weltmarkt, gebildet 
werden zwingen zu einer Lösune. 
Es besteben nur zwei Moeglich- 
keiten, entweder die Führung eines 
rücksichtlosen Kampfes um die asis- 
tischen-afrikanischen Einflursspbä- 
ren, oder aber deren  „friedliche” 


"Einbeziehung. Jedoch unmoeglich 


ist es, voraussagen zu wollen, 
in welcher Richtung die vor 
handenen Konflikte zwichen den 
einzelnen europäischen. Gross 
mächten und zwischen ihnen als 
„einheitlicher“ abend’ändischer Ge. 
samtheit und den asiati:ch-afrika- 
nischen Voelkerschaften sich entwik- 
keln werden; politische Propbetie 
fuehrt zu leicht zu willkürlieher 
Kombination, zu uferloser Phantas- 
tik und entfernt nur zu oft von 
den: realen Erfordernissen ’* des 
Tagen. — | 

Die Ideen der Bildung einer 
„Asiatisch-Enropäischen Union“, 
die ohne nähere Kenntnis den An- 
schein erwecken, ' der 'geistigeh 
und ' kulturellen Gemeinschäft- 
lichkeit, der -Ueberwindung der 
Gegensätzlichkeit des Ostens und 
des Westens zu: dienen, sind in 
niehts «ein Ausdruck des '-Frie- 
denswillens:: oder der freien B& 
reitschaft der : einbezogenen Voel- 
kerschaften zu gemeinsamen Wirken, 
sondern lediglich die spekulativen 
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DER FREIE A 


FE 
Interessen des europäischen „Kapitas .p 


3 ismnB-- einmal zur eigenem. Konsd* 


Tachig eit mit den USA: zar ande 
ren die: Hier naeh rüssich-asiatischen 
Schlüsselprodukten, und nach riesi- 
gen. ‚ Absatzgebieten. Seüliesslich‘ 
aber „wuerde _diesse <- " realisierte 
‚Wirtsehaftseinheit gewaltige “Millio- 
‚nenmassen den europaeischen kapi- 


talietisehen _Arbeits-, Böohn- -und 
unterwerfen. 


Löbensbedinguugen- 
und snmit faktische zur schrankanlos 
willkürlichen Monopolisierung_fueh- 
ren. Das aber was, trotz. allen 
diese Gedankengaenge bawaisep' und 
entscheidend sein wird fuel. jader 


denkenden Bevolutionaer, dass... ist. .. 


die Tatsache, das kapitalistichen 
Experien. die- Moegliehkeit dieser 
Laendölgnssmnenfäsrun durchaus 
bejahen und auch mit Eapitall listis. 
cher Initiative und Energie vesuehen 
werden, sie. zu ‘verwirklichen Und 
wenn es auch dem Kapitalismus in 
seiner: brutaleu Einseitigkeit nie 
gelingen wird . Probleme soleh 
riesenbafter Dimensionen zu:loeren, 
‚amsomeher muss; es in. dieser. Hiv- 
sicht die. Pflicht des revolutionae- 
ren Proleta: iates aller Laender ‚sein, 


ihre Taetigkeit in einem wahrhaft 


internationalen ‚Sınue zu - fuehren 
und vor: allem .:.mit besonderer 
Wachbeit jede kapitalistisehe - Ten- 
‚denz ‘zu. verfolgen ‚um. kuenftig 
selbst durch. die eigene Kraefı 
‚diese gigantische Aufgabe, die kul- 
turelle Neugestaltung der 'MRih, 
zu loesen. 


ch BH. 
PPOPLLLLLLLILLTCH 
„Denker. und, Krieger. 


‚Wer sind die -professions»ilen 
stsatliehen : -Menscheuschlächter ? 
Die Soldaten. | 

‚Ohne Soldaten würde jeder 
Staat zugrunde, gehen. Wenn die 
Massen in, ®s Ich unmenschliches 
Elend eben worden sind, dass 
der tierische, Trıebi«des Daseing- 
kampfes sie zur ‚Revolta fuchet 
dann.sc ickt ihnen der BSiast‘ gm 
sch zu.schustzen keins Lebens- 
beduerfnisse,. sondern er suudet 
ihnen statt. dessen die Krieger, die 
‚Menschenschläc ter, 

Wenn‘ der Staat seinen Bestand 
‚berirotit sieht gebraucht er Hass 
und Brutalität um einen Teil der 
Massen in: menschliche Bestien zu 
verwaundela. Menschliche -Bestjien 
die ins Schlachtfeld gesandt warden 
und die ihre. Gleichmustigköit 
dem menschliche Leben gegen- 
ueber -verherrlichen: und Ihre 
abscheyul:e en und schrec lichen 
Taten-eis! Krieger ' 'wie eine Ehre 
hinstellen‘, j 

Immerhin finden die ‚Krieger 
die Reehtfertigung ihrer bastialir 
chen Taien -ia der patriötischeh 
Religion. Jie ‘solche Menschen 
eraesgt. Der Patriofismus hat neina 


wann Im 


Stimmung;- 3 
“wwilhg“ oder. 


„Sünder, Ja Hölle, ja 


RBEITER 





rasch et. P” si o zırdäde, se,” 
Br sigrsche und Yan Hölle Die, 


ng“-uäd ‚zür Wettbewerbs- “ hörhsten priestän der 'patriotischen, 


Religion, ihre Generale, sind, ebenso - 
wie andere nioht-von ihreg, Stand‘ 


a Pe abzubringen, Sie sind: einad,’,n N 


immlischen’ Lebens T 
fühlen eich nie, ih ‚nieder 1sdrüskter..- 


und „wein eie frei“ 


Nichtstün vergammt, sind. 80 habe 


sie nie Yaiwnitlüng nie ‘| Ri \: 


wan Il zu befürch 
Eu den Kasert Yen, deh prtrior | 


tischen Kirchen, müsgen ei Ä 


der Priester chaft ‚dei zahl Ben 
Ofliziere ' KANN von 88 itern 
beforgt werden. -mugS ' ihnen 
gehorchen. Auch - jer- en er er 
„die Straf- 


häuser a dsol a ie “darf deu 


 patriötisenen"Haufsh’ his” nach ei- 


‚nem ernsten Lebenszweck ‚fragen. 
Denn es gibt, keine, ‚Deüker, ‚PSgF 
den Kriogern ee 


JULES SOAROERTAUX: 
Beer ren: iu 


‚Kein ‚Polizei. EEE 


Kg" ‘Polizei? «Nein des geht 
nieht»: -"<Ja, wenn ‚die‘ Menschen 
En el’wären,; aber, das ‚sind, gie 
eben nicht. und deshaib haben wir 
eine Polizei nötig». | 

Deine Theorie ist ja sehr schöf, 
aber es ist Titopisterei. es. sind 
Hirngespinste.' Glaubst .'Du, : dass 
eg so kummen van} Wo soljten 
wir aanı hinkomm N; wenn wir 
keine Polizeı häuen?. «Da gäbe 
es Mora und Totschlag. kein Mönpeh 
wäre ‚seines Lebens " Sicher, ei ein SF 
würde. ‚den andern u brineen 
«Nein, tieber Freund, deine Da 
rie liegt. im ' Wolkenkukuksheim». 

Mit diesen und ähnlichen ‚Ar- 
gumenten kommen unsere Gegner 
Dass wir noch Weit von. rag 
polızeilösen Zugtsrd pnifornt sind, 
pielit zuletzt wegen denjenigen, die 
80 zu uns sprechen, , wiesen. wir. 
Dass es aber Be ist, dass ei 
ne 'grosge Anzahl Merk :chen 'ohine 
De leben kann, ‚Ale Yolgande 

otiz 


DIE STADT-OHNE. PoLızei. 


Auf der englischan Tnsel Wight 
gebt es eins klsine Staus, dfe 5000 
Einwohner‘zählt und Si! Helena 
h-isst, : Der Lebenswarldel der gu- 
ten Bürger ist vorzügl«ch und gibt 
so weni..zu irgend’ elchen " Beahı« 
standungen-Anlass,.dass die Behör: 
den schon vor ‚Jihreh den Gen 
darmeriepnsten einziehen’ konnten, 
da die Jün'er' der hefligen' Her. 
mended mit:'Idem‘ besten. "Willen 
keins Arbeit: fanden. Seit dieser 
Zeit ist nieht der 'gefingste Fall 
vorgekommen: der "den Frieden 
und die ‚öffentliche - Ordnüng. "ge- 
stört hätte, In'id egsem ': Städschen 
war es jedoch keineswega 'inmer 
80 Prradiesisch: friedlich wieheute, 
Tia ep Den die: „woat ed 


jichart Sie ‚mäp“ : abends nicht. a 


gern. Ton .dar ges “alten Zeit.r 
“dent, ‚häben‘ 'bi a. n 


"Anlass :eind, Besseru Exaif 


tünfaig 
Bo ‚erzählen sie Ihren stan- 
Vufbor kein Es“Eln, wagte 
ie,Bträsse 
as Städt- 


Ipunkt 


festzustellen. . "Noch wor 
‚Jehre 






zu ‚gehen; "damale war® 
-eben noch ein. Haupts 


unfreiwillig‘ zum ‚- yon Schmugglern,.die auf “ger In- 


Be ‚Unwesen trieben, . 


— Altäre ' 2 im "zuitsehendank ” 


== . Man sol inicht Sagent'dads die 
e nieht mit- der‘ Zeit Sehritt 
u ten: er °"* Ihre | Ver- 
T nicht. en siebei ye 
EREE„aie. Die A an 


gehenden Tage der Wonbe darct durch 
völlige Arbeiteruhe heiligen, haben 


"sin Schärtes Auges anf" jeds <Er- 


rangenerhuls. der ah 
Es ist & Hätsab e, 
dass die Gietiishen et Beispiel 


den, Rundfunk nur deswegan schät- 
weilsie.i bei ppa Vprvielfachung 
hrar N oeken hen . Opiumein 
spritzungen benutzen Önnen, die 
ohne die bahnbrechende Erf: nduug 
‚dtir‘ einer ‚injsder‘ Hinsicht be- 
schränkten:. Anzahl ‚von Kirchen- 
bankdrückern zugute kommen wür- 
‚den.  1..: 
Es ist weiter nur ‚Sins Frage 
‚der Zeit, Wann, 'der, Reklainenuf- 


druck » auf .d Bieruntersetzerh 
Dicht ‚pur, .. io bisher — zur 
Sär,ung des. "Kolonialgedankans, 


sondern atıch zur Gewibnun ' von 
‚gewöhnhei:mässigen Alkoholvertil- 
gern für die alleinseligmachendei 
Heijanstalten" ausgenutzt wird 
‚Ihre beenndste Aufier '"BaM- 
keit, widmen. die ech "arzan Retti- 
che den sozialen Vorgaengen. Da- 
mit söll nie £ eiwä 'gesä ‚werden, 
dass is sich El en tür. die 
Beseitigung . ‘Arbeitglösigkeit 
oler für dem Kampf gegeh das 
Wöhnungselend, oder für sonst, 
w:]ch® materiellen Dinge einzetz- 
ten. "Nicht auf den Leib, nicht auf 
das «irdische ;\ ohlergehen» "(s0- 
wait die anderen in Frage kom- 
wen): auf das Seslshheil kommt 
es an. und die’ 'Seelengewinnun 
bildet seit Jahrtausenden den er 
ten Pun t der Tagesordnun _ über- 
all dort, wo sich zwei "oder drei 
6 Gottes Namen versammelt ‚ha- 
ne 
Deshalb ‚erächraken: die: glten 
Hirten nieht wenig, ale'sie jasen; 
dass allein im‘ vergangenen ‚Jahr 
nicht weniger dis’ 15000 Deutsche 
nach Amerika Te N wandert sind. 
15000 wenigert e Hüter der 
göttlichen Weltordnung'halten un- 
gefachr Ass gleiche Gefühl wie" je. 
ner alitestamenterische Grossrieh' 
besitzer, alsihm‘ sein‘ Schwieger- 
sohn, der nachmelige Erzvater Ja- 
kob, mit’ einem wesentlichen Tejle 
seiner Schafherde darchbrännte, 
Für das Seelenheil der. deut 
schen‘ Auswanderer: musste 'umbe- 
dingt und sofort etwas: getän: wer- 
den. nn wahrer Christ konnte 


ae I ee 




















































es zulessen, dass die Heimat osen 


unbeschützs Wind und Wellen des. 


‚os ’weiten ' Weltmeeres 


ausgeliefers 
’#ürden. Haie 


Meldung: - ER 
«Altarweihe auf dem Hapag- 
.. "Dampfer «Hamburg>. “Auf der 
ersten Ausreise des neuen Hapag- 
. "Dampfere 
feierliche Einweihung des in dem 


: Raume der IIi. Klasse errichteten 
Altars statt. De Handlung wurde 
durch den Bischof von’Üsnsbrück, 
Dr. Wilhelm Berning, in seiner 


Eigenschaft ats Praesident des St, 
Raffael-Verbandes zum | Schutze 
katholiseber : Auswanderer . vorge- 


nommen. Für die übrigen « Albert-, 


. Ballin>- Scbiffa ist die Errichtung. 

eines festen Altara ebenfalls vor 
bereitet, Bekanntlic , befindet sich 
auf den Hopsg Dampfern, die ei. 


'men:Altar. noch nicht errichtet ha- : 
ben, ein sogennanter Mess 'offer,.. 
‚der: ‚alle Messutensillien  enthaelt, _ 


Fuer den evangelischen  Gottes- 
dienst steht'ebenfalls ein besonde 
rer Altertisch mit: Kruzifix, silber- 
nen Altarleuchtern usw. zur Ver- 
fuegung. GREEN. 


', Nun kann den: Passagieran'der ;; 


IIF Klasse -- dank St. Raffael — 


'nichis mehr passieren. Mer Fort- ; 


‚schritt eines stabilen Altars gegen- 


‚ueber einem heweglichen 'Messkof- | 


fer springt in die Augen; und fuer 
die evangelischen ' Zwichehdeck 
nassagiere..ird es eine hesöndere 
Wobltat-sein, wetin' sie ihreä Hun- 
ger beim Anbiick-des besonderen 
Altartisches mit Kruzifix, silbernen 
Altarleuchtern : usw. vergässen 
N a eeiomm 
... Ein. Nörgler ‚könnte. fragen, 
warum die festen Altäre nicht aüch 
fur die Paasagiere der I. und II. 
‚#Irsse' errichtet werden., Die. Ant 
wort auf diese ketzerische Frage 
ist es:sehr einfach: - *» . 

1.:*Es dürfte bekannt" sein, 
dass vor allem die unteren Volks- 
schichten, also die Passagiere der 
III Klasse.die die deutsche Repu- 
blik nur‘desbalb im Stiche lassen, 
weil sie unter der Regierung Lu- 
ther angeblich nicht genug Zu: es* 
sen bekommen,.ain leichtesten den 
Ber Versuehungen ausgesetzt 
sind, _ URN 4: 

” 2,. Es. dürfte weiter bekannt 
sein, dass bei den Passagieren der 
Isund‘II,'Klasse — also bei,.den 
reisenden Filmstars, Hotelbesitzern 
Bankiks, -Schlöf und . Krautbarone, 
Bortelwirten -und ısrnstfgen Auss- 
beutern das nicht "der ‚Fall fät. , 








ANARGHISTISCHR JUGEND- 
‚ INBERNATIONALE 
© vorläufiges Büro, gegründet 


ri ‚s v2 
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" Einige Tage’spaster las man 
in der bürgerlichen Presse folgerde 


«Hamburg» fand die 


“ ‚der ganzen Well u... 00% 
‚ Kameraden! Wir wenden uns 
in diesem aufruf an alle Gruppen 


istischer Grundlage stehen, mit 
dem Büro auf dem.schnellsten We- 
‚ge in Verbindung ‚zu traten, wenn 


eben möglich, soll in ‚dem «Schreis : 
ben gleich „Stellung. ‚genommen ' 
ER, #0 einem eventuellen: An-:. 
sc 


schluss an die, vorläufige anar- 
chistische Jugendinternationale Die 


vens,; ‚Schackjätonätr, 16,‘ Amster- 
dam-Wast, Holland, 


© > AKTIONSPROGRAMM ««« 
1... Das Organisieran eines Pres- 
sedienstes für die Jugend, j 


2. Jabaftjierten und 'Früchtlinge-: 
sorge vor allem''für Dienstver wei-- 


gerer. 


ler Jugendtreffen.:‘' 
Junge Anarchisten erkennt Eure 
Anarchistische Jugend Frankreichs. 
: Anarchistfsche Jugend Belgiens. 
Anarchistische Ju end Hollands 
Liga der Kriegsdienstge;ner 
TERSEN Frankreichs: ! h 
Syndikal,-anarch. Jugend Deutsch- 
EN lands: " 5 
Marcia Wiljjiamsson England. 
DEUTSCHLAND: 
. Die zweite deutsche Russland- 
‚delegation hat mit. dem Dampfer 
'«Preussen» den Siettiener Flefen 
verlassen, um in einer. 8:wöchent% 
lichen Studienreise ı« fe. Verhällt- 
nisse Sowjstrusslands zu upnter- 
suchen. . Die Delegation setzt sion 
zusammen ds: «une 
25. Betriebsr 'ten bzw. Vorsitzenden 
23 Parteifunktionären  ” 
20 Gewerkschafisvorständen 
4 Ortsausschursvorsitzenden 
3 Gewarkschaftsangestellfen 
3 ER ENBOR, der 


5 Stadtverordneten > 
2 ! reistagsabgeordneten 
1:Redaktenur.. iS 
1.Jugencleiter LEE 
1..BRegierungsrat.' 17 a äh 
Kein Arbeiter aus der Fabrik, 
Bergwörk, vom Bau oder sonstigen 
Trettmühlen der Sklaverei ist; bei 
der Delegation. * 3 
Kommentar überflüssig. 


"ENGLANDE .. 
Es ist Tatsache, ' Der Streik 


EP re » der englischen Bergarbeiter droht, 
AAO VAANAAAA s 

} aeg: ur 2 ln z Im Distri 6 -.Warwick-Maben von‘ 
A ih sah “ rat ir“ “1 a 
"Aus.'der Internationale, - 


ein. klägliches. Ende zu nehmen, 


13800 Arbeitern 5300 die Arbeit 
wieder aufgenommen und 'im Dies- 


ter in die Schächte “zurück. "Das 


‚ist. der Anfang vom Ende $6 en-. 
: digen alle friedlichen''Streiks, 


) In. diesem fürchtbaren Kon- 
«tlikt, der die Kohlengesellschaften 





F © j} 4 % : u tr - 
"in Soest (Holland) Pfingsten 1926 
Aufruf, an die jungen  Anarchisten 


‚und Organisationen, die auf anar- . 


Korrespöndenzadresse ist: M Ste-:: 


3. Nas Organisieren internationa- : 


 triks. Stafford kehren ‘4.500 Arbei- , 










und die englischen Bergarbeiter 


aneinander geräten liess, kann der 
proletarische S'eg keine Geldfrage 
sein "am älletwenigsten solsnge 
‚der.Kampf im’reformistischen Rah- 
men gehalten wird. Sogar ‚wenn 
man annimmt, dasa die Arbeiter 
anderer Länder dagu kommen, den 
"Streik ausreichender Weise zu sub- 
ventionieren "konnte dieser „nicht: 
in eine für die Arbeiter befrledi en 
Weise endigen’ Dank jkrer inter- 
nationalen Organisation,. die ‚viel 


‘furchibarer ist als diejenigen „der 


Arbeiter Synaiksten (Gewarkschaf: 


‘ten haben #ie englischen Indus- 
«'wiellen und Kapitalisten die Mittel, 
:  sieh’noch Monatelang über. dis eng- 


lische Kohlenproduktion hinwegzu-- 
seten. Für den internationalen „ch-- 
lentrust ist England nur. ein; Sek- 
tor (Ansschnitt) über. den er sich- 
momentan hinwe.seizen‘ kann — 


Wir haben, um siese Behaup-- 
tung'zü bestätigen, das jün ste Bel- 


' spiel der Yankeebergleute (Ameri- 


kas‘, die nach einem Wäderstande 
von mehreren Monaten gezwungen 
waren nachzugeben. — Gewiss wir 
wissen, dass der, Zusammenbruch 
des englischen Stra 3 einen -grös- 
sen Sieg , des Unternehmeriums 
darstellt. Und das stimmt uns. 
traurig Aber das’ist auch kein 
Grund, uns dazu herzugebeh eine 
Bewegung zu beweihräuchern, die 
durch ihre Natur. selbst -einem '8i- 
cheren ‚Misserfolg geweiht: 'war, 

‚‚. Die Vertreter der verschiedens. 
ten Kirchen Englands geben: Bich- 
zur Zeit die grösste Mühe 'dem- 
Bergarbeiterstreik «in Ende zu 
breiten, Diese Bemühun.en schei- 
men-an.der':Weigerung Baldwin: 
und ..der Regierung 'eins "weitere 
Subvention der Köhlenindüstrie zu 
eıötern, zu. scheitern, Baldwin 
schrieb einen Brief an den Bischof 
von Lötchfield, indem er seine Ab- 
lebnung näher begründete und sich» 
bereit erklärte eine Vertretung der 
Kirchen zu empfangen, , Auf eine 
Subvention könne die Regierung 
nicht eingehen auch könne man 
auf. .disser: Basig keinen Frieden. 
er «arten, x 

Der englische. &eneralstreik 
kostete der Regierung bis 17165000: 
Dollar. Hiervon wurden 1500008- 
Dollar, zum Anlauf ausländischer 
Kohlen von seiten der Regierung 
henöligt. Der Rest von, 2165000« 

llar‘ diente zur ÖOrganisierung, 
des Strei:brecherdienstes, So kos- 
tete die Heräusgabe der «British: 
Gazette», das. amtliche Organ, den 
Regierung "während des General. 
strei 8, 80000, Dollar, dis Konsta- 
bler Reserve 325006 Dollar, die- 
Polizel 500 000, -die Kobhlen-Orga.-- 
nisation 175000, die Organisierung. 
des Transportes 1000 und; die,, 
Nahrungsmittelversorgung ‚595.000 
Doltare.! een 


‚In Buenos Aires war: wie wir’ 


i 


I Mora 


‚mittellten vor der Nordamerikani- 
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., Pie, deneh, as anging 
das diese‘ Bombe,, der. Ausdruck 
"des Protesies, der deükenden + Ar- 


‘ 
»u 1 


“ 'Beiter Buenos Aires,» gegen. dis 
geplante mordung: der- beiden: 
AR eiteränN 

“  Yähzetti, war, Die, Polizei: suchte 


yordamerika-Saceo-und 


ch die Täeter. ‘verhaftete ‚wild 
därauf los, mehr .denn. 100. -Anar-: 

. eisten und ‚Syndiealigten, aber: die 
080 die Polizei 
“ein jaemmerliches. Ende,.nach und 


musste man, bis auf.«415..alle 


eutlassen, „Diese 15... Auarchisten 
beschlossen in den. ‚Hungersteik 
"einzutreten, worauf, man : weitere 
‚Die, letzten; ;waren 8- 
Anarchisfen (Autoreha), und 4 An- 
- gehörige. .einer, ‚Internationalen 


‘Gruppe, die 8 traten; in.,den. Hun-- 


gerstreik, worauf die 4 nieht uny 


‘gerndeninFräf eit, genen ‚wurden - 


erst näch dem die ‚Anaröhisten 
3: Tags lang gehungert hatten wur 
den-auch sie in, Freiheit, geseizt 
und 4‘ Tage daraf platzte in Mon- 


tevideo auch vor der Gesantschaft ' 


won: Nordamerika zum Protest eine 
+Bombe Trotzt der guten Bewach- 
ung wurde'’keih ‚Taeter erwischt. 


ıMEXICO! „u 
‚» : Der zwischen 'der Regierung 
und. ‚der : Kirche aüsgebrockene 
‚Streit, ist nach dem män der 'Kir- 
che .ihra Raubtierklauen: etwäs be- 
‚schnitten ‚bat, in das Stadium der 
‚Verhandlungen: eingetreten, Däs 
‚Parlament soll:öntsckeiden. ! 


et ITALIEN, . aid 
“ " "Ia.Lande, des "Faschismus ist 
‘von einen jungen. einen der gröss- 
ten Verraster, dem , Held Mussolini 
‘sine Bombe, geworfen.  .un0.ö 

ı.. Wir sind Gegener jedes - Mör- 
‘des, '&ber ‚hier sagen auch! wir, 
zn dj9,;ganze,, Geschichte, keine 
veomdäle: .I8K,, 3 ah 10 

. Ks 


..,.&8 ‚ist schade das: es’ jenen 
jahgea) Mehn nicht) möglich: war 
dieses Ungezigfer zu; vertilgen, 
"Dein töten ‚ist in diesem-Fallekein 


mörden. 
iastatsre „BPANIEN. ee 9 
s00° Der 'Dikt tör'Primb. de Riyera 


laesst jetzt «sein» Volk fragen ch 
ew‘des' weität' knechten dart I Alle 
Gegnerhaterrordem In dieGafaeng- 
nisse geströckt, und ins -Auslandı 
a N 
07 07 #WELFENBUMMLER ,.; 
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kauteh 
R rg der a bis vor einem 
abre, bei einer ‚Niesigen ;Heut-ch-n 
Grossfirma, ale cn 'ücht er. „Ris- 
tensghiebert tä kn'wär, wäß'beileibe 


he u über den; Bonbon’ 


in Bmn . ARE: 


"schen "Gasgätschäft, eine: -Bambe» 


wussten. 


'naeher mit ihm Z 


choff bier. Dengur.: 


PR SIDE «A008 » SE > U 
DEP u anne 


ERTFREIE ARBEIT 





ei wategaitT (path mann 
a: "er 'beichäftig etwa 30 
aedchen, bei hohen Lohn von 


Fi 3 A * 


„3Miley fuer 9, St. Arbeitzeit. , Als. 
extra ©Baloknuigen erhalten . die, „ne: zu, K " 
‘Maedehen, - die „anstaendigsten“ "Ja die! na 


 Sehimpfwoerter "und „ .Kopfnnsse 


rechten Tatbenschlag gleicht. Wir 
"raten diesen Mann sich das Buch 
Kniggens "Umgang mit Menschen 


‚sanzuschaffen, und Auch zu legen«., 


sonst sind "wir BRELUDERD, uns 


ubelassen. 

‚ Die Zahl der): Arbeitslosern 
und Kurzarbeiter «wird hier in’ P, 
Alegre immer grösser. . In der ge- 
sannten' Beklöidungs und in der 
Metallindustrie, ist:#8 imif simmal 


arheitsloss gewordene "einfach un.: 


möglich Arbeit zubekommen, Die 
Weberrei (von. Renner hat geschlos- 
sen etwa über 400 Proleten wurden 
dort ‚auf die: Btrasse'geworfen, bei 
F. G. Bier, !in}' der" Strumpet” 'fa- 


brik sowie: in ıder grossen "Weber. 
rei wird nur mit halber Kraft ge 


„arbeitet. nam 

‚.,. Men kann den von dem Köpi- 
tal, gefagsten Plan'''erst -verstehen 
wenn ‚man: weiss das 'in dllen die 
sen Betrieben his vor kurzen mit 
„Usb rstunden | gearbeitet: wurde 


n „der Schubindustrie dasselbe 


Lied, ' Arbeiter entlassen, Kurz ar 
beiten und die Acortlöhue werden 
gedrückt 44 11:37. .1C 

in der Metallindustrie, hei A. 
-Bins, Waltig,“ Mass, Krupp, Beoker 
u. 8. w. Arbeiter Enflassungen. und 
nur 4. bis 5. Tage in der Woche 
-In’der 'jötzten Woche &aben ‚die 
Gross-Kaufleute, Fr. Mentz, Dreher, 
Torres u Consorten ihren Speicher- 
arbeitern bekannt das die Löhne 
p'o Tag um 2 Milr. .ekürzt seien 
als wer nicht um: 2.'Milr. billiger 
arbeiten will den kann geben. Als 
Grund, für: die,‚Lohnkürzung er- 
klären jene ‚Ausbeuter: die'Lebens- 
mittel seien billigen ‚geworden, was 
nur zum Teil .zutrifft. Es‘ereignete 
sich nun folgendes Spiel. | Bento 
Zahbite bis dato, pro Tagvı2 Milr. 
jetzt 10 Milr..Er„Mentz . bis’ dato 
10 Milr. jetzt 8 Milr.. Die Arbeiter 
von Bento waren mit der:Kürzlng 
nicht einverstanden,:die von’ Menfz 
auch, nicht, beide Teile. sind, nicht 
organisiert und so, gingen die. von’ 
Verit# nach Bento, und, arbeiteten 
für ibren alten Lobn. von,40,Milr, 
und die von Benge, liegen; auf; def‘ 
Strasse her 

Die Firma, -Mentz ar; Comp. ist 
auch an bei der Firma Renner u 
Comp..beteiligt, und versuöhte dort 


für, 8. Mür, auggssperrte'und Aus. Verbreiter, weiche dem 
gemergelte ‚Weber:.als: Säukaträger” achulden ro 


zu be.ommen, hatte’’aber "wenig 


nen höchstens leere Säcke trägen.' 
Die . ‚Fluesschiffsfahirisis&esellchaft 
Argt vi gie Gehälter (aller ihrer 
Angestellten küzzen;| diese sind or-: 
ganisiert,. ud w+ Ilen eg winn'not- 


‚ wendig:auf,einen Sreik ankommen ' 


xeime Sebanderıst, hit ’&s zu was" lassen. Die ganze Action des Un- 


ER 


wodurch sein Betrieb einen regel- ; 


a u see aneeassnre Fe 





töfmehmertuns bedeutet einen ‚wohl 
ERBE v. en 
den Tag,zubeseitigen, und die Löh- 

D han „Und,.die Arbeiter ? 
na die warten auf-bessere 
riet A Ta 
‘Die deuischen ‚Arbeiter; sagen, 
ja mit den einheinischen. ist. ga 
„nichts anzufangen ! aber...garade 
’daa Gegengeil trift zu - ı Woh Wi- 
derstand gebeistet; wird ‚sind: es 
fasst nur Einheimische, 
„Traurig aber Wahr;, ....., 

ar, i „ISEGRITMM. 


-Achtung.! +: « Achtung ! 
Leser des ’«DER FREIR ARBEITER» 
0. A Grosses Waldfest . 
"Am Sonntag den 24 OKTOBER 926 
"Veranstaltet dig ,,,, 


Por? Ja Kr > 4 geHHTnG 
 „„.Federagäo.Operaria Lokal 
auf, dem, ‚Chacaraı des’:Herrm Coronel 
. & ‚Petersen. zu Gunsten ‘der Kasse 
. des: «Der ‚Freie Arbeiter» ein Waldfest 
bestehend, im: Concert; «Tanz, Verlosun- 
‚gen,;Spiele,für Erwachsenen und Kin- 
‚der, Ausprechenden: in Deutsch u Por- 
togiesisch u: 8. w;..0 1 K 
Da der Ueberehuss nur zu dem 
„ Zwecke; werwimd wird; um das weiter 
Erscheinen des,«Der Freie: Arbeiter> 
‚zu.; ermöglichen ersuchen - wir alle 
reunde des «Freiew» miträhren Fa- 
milien;an, diesem Waltfest teilzuneh- 
„men, uud,.im reise ihrer; Bekannten 
für ‚guten Besuch zmagitieren. 
"Das Comitee, | 


nonshnoaud LESER. miaG A167 
u... Nobh.nie war es!id Brasilien einer Ar- 
beiter Zeitung möglich, das-Alter von dem 
'äes «Der Fre'e Arbeiter» zuerreiehen. ‚Die 
meisten starben kurz nach.der Geburt. 

‚vo«Bide Ausnahme davon machte "in Säo 
Paulo ‚erschienene, anarthistische Woöhen- 
latt: La .Plebe, welohe ‚im .worigen Jahre 
in Folge der Revolutian ‚verboten wurde, 
- Nur-«Der Freis Arbeiter» hat es nahe zu 
auf 7'Jahra gebracht. ‘Heute muss ich 
nun den Lesern die unliebsame Mitteilung 
zugenen,lasgen das.ıch mit dieser.N. des 
shrslen» eingehen lasse, Der «freie» oder 
besser gesagt seine Leser schulden ' mir 
mit, dieser'N: über‘400 Mile. Ich bin geit 
über zwei Jahre bhne Arbeit, habe /keine 
Kapitalien, «Gelder,g>hen, seit,etwa einem 
Jahre sehr spärlich ein, Hoher. ı 09 Mir. 
stenen:süs. Die Kommission, welche er- 
sanntiwurdeium mit zu arbeiten 'hat voll: 
etaendie iwersagb! Beit. Jahren. muss ich: 
ede Arb-it, alleın. machen. (Natürlich oline: 
ezahlung). Das’ bın ich über ! Hıria 
Dann steht mir seit üher einem Jahre 
kein zuverlässiger Drucker Zur Verfügung. 
Alla Verantwortung für'die Fehler ' adde- 
ne fäilt.an mir, Ich bin bei Jahrefl,zum' 
il vorbraneht rr aber j»der: Zeit bereit 
—! von’ neuen mitzunelfen, wenn sich 1/2 
da. Kameraden finden, 'die die Lust, den 
Mut, und Eoergie zur Arbeifibaben, und 


wmohree 4 





keine Fantasien, Schwärnier, der Schi 


muetzeif sind. Aber auch die Leser und 
„Ereien“ Gelder . 
ieh zu fhr seit vor.allein Schuld. 


das urser Blatt sein Erscheinen einstellt. 


Pr 008; Ist icht twortlich .das 
ı G'ück,, denn (die; von: Renner w' Geid Jür mie Y-ßalaz # Ihr Bündeit unge 
Comp..ausgemergelten Wöbär’kön-" recht’an de 


r n „Freien‘‘ aber aueh an aile 
jo; ya Dame x bezahlt Babes, 
s und auch an mich der ich cehluss 
noch (u&ber'200 !Milir.| aus Veeider Wandee 
zahlen muss. Wennihr nicht wollt das der 
’ „Freie“ eingehen soll, dann sendet sofort 
Gelder ein, Alle die Leser meiphe ein Ante 
\ radge an.dan Weitererscheinen habe en 
sich jeden Dienstag abends8 1/2 Uhr, Rus 
do Paryua 112, Fr. Kuiesteät, 


ersuch den 8, ;‚Stun- 





